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Burg aus dem 12. Jahrhundert.

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 48°19'18.1" N, 9°29'58.3" E
Höhe: 653 m ü. NN

Topografische Karte/n
nicht verfügbar

Kontaktdaten
Burg Niedergundelfingen | Niedergundelfingen 10 | D-72525 Münsingen
E-Mail: info@burg-niedergundelfingen.de

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
Privatbesitz!
Bitte achten Sie die Privatsphäre der Bewohner.

Anfahrt mit dem PKW
Von Ehingen über die B465 nach Bremelau. Von Bremelau über Bichishausen nach Gundelfingen.
Kostenlose Parkmöglichkeiten unterhalb der Burg.

Anfahrt mit Bus oder Bahn
k.A.

Wanderung zur Burg
k.A.

Öffnungszeiten
Nur Außenbesichtigung möglich.

Eintrittspreise
k.A.

Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
ohne Beschränkung

Gastronomie auf der Burg
keine

Öffentlicher Rastplatz
keiner
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Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
keine

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
k.A.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
Für Rollstuhlfahrer nicht erreichbar.

Klicken Sie in das jeweilige Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Palas1. 
Burghof2. 
Torhaus3. 
Burgtor4. 
Burgtor5. 
Brunnen6. 
Gewölbekeller7. 
Ringmauer8. 
Romanische Doppelfenster9. 
Vorburg10. 
eingestürzter/wieder errichtete Ringmauer11. 
Graben12. 
Kapelle13. 
Ehemalige Schalentürme14. 
Zwingermauer15. 
Mauerreste Vorburg16. 
eingestürzte Ringmauer17. 
Mauerkante18. 
In Fels geschnittener Zwinger19. 
Zwinger20. 
Weg nach Gundelfingen21. 

Quelle: Schmitt, Günter - Burgenführer Schwäbische Alb - Alb Mitte-Süd, Bd. 2 | Biberach, 1989

(durch Autor leicht aktualisiert)

um 1100 (1080) Mögliche erste Burg als Stammsitz.

um 1250 Swigger IX. de Novogundelfing, Ritter, erbaut Niedergundelfingen.

1264 & 1268 Swigger von Neugundelfingen urkundlich nachgewiesen.

11. Februar 1407 Friedrich III. verkauft Niedergundelfingen mit anderen Besitzungen für 3765 Gulden an Jörg von Woelllwarth.

1. März 1409 Verkauf für 4000 Gulden an Wolf von Stein zu Klingenstein.

1617 Niedergundelfingen im Besitz der Reichlin von Meldegg.

um 1700 Zur Burg gehören eine Kapelle, ein Backhaus, Scheuer und Stallungen sowie mehrere Wiesen, Äcker und Fischwasser.

1833 Braon Reichlin verkauft die Burg an Privat. Danach häufiger Besitzerwechsel.

1906 Oberschulrat Freytag erwirbt die Burg und ein Wohnung wird auf der Burgruine errichtet.

1966 Einsturz wesentlicher Teile der westlichen Umfassungsmauer und anschließender Wiederaufbau.

Quelle: Zusammenfassung der unter Literatur angegebenen Dokumente.
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www.burg-niedergundelfingen.de
Webseite der Burg Niedergundelfingen.

[31.01.2019] - Umstellung auf das neue Burgenwelt-Layout.

[vor 2007] - Neuerstellung.
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